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Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2010 und Entlastung des 

Verwaltungsorgans 
 
 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2012 den Jahresabschluss 2010 

beschlossen und dem Verwaltungsorgan (Kreisausschuss) Entlastung erteilt. 

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 02. Januar 2013 bis 

11. Januar 2013 im Landratsamt in Hofheim, Am Kreishaus 1 - 5, Zimmer 3.003, öffentlich 

aus. 

 
Main-Taunus-Kreis, 
der Kreisausschuss 
 
 
 
 
Michael Cyriax 
Landrat 
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Achte Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung 
des Main-Taunus-Kreises 

 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 17.12.2012 die achte Änderungssatzung zur 
Entschädigungssatzung des Main-Taunus-Kreises beschlossen: 
 
 

Artikel I 
 
§ 1 „Verdienstausfall“ wird im Absatz 2 wie folgt neu gefasst: 
 
Abs. 2: 
Für den Ersatz des Verdienstausfalles wird ein Durchschnittssatz von 15,34 30,00 Euro je 
Sitzung festgesetzt. Er ist von dem oder der Berechtigten geltend zu machen. Der 
Durchschnittssatz wird generell für Einkommen nach § 8 SGB IV 
(Geringfügigkeitsgrenze) auf Nachweis gezahlt. Hausfrauen und Hausmännern wird der 
Durchschnittssatz ohne Nachweis gewährt. 
 

Artikel II 
 
Neu hinzugefügt wird folgender Absatz 4 
 
Abs. 4: 
Selbstständig Tätige erhalten auf Antrag anstelle des Durchschnittssatzes eine 
Verdienstausfallpauschale je Stunde, die im Einzelfall auf der Grundlage des glaubhaft 
gemachten Einkommens festgesetzt wird. Dabei darf ein Höchstbetrag von 35,00 Euro 
pro Stunde nicht überschritten werden. 
 
 

Artikel III 
 
§ 3 „Aufwandsentschädigung“ wird in Abs. 2 c) wie folgt neu gefasst: 
 
Abs. 2 c) 
einem oder einer ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten, der oder die ehrenamtlich ein 
Dezernat verwaltet, monatlich 715,81 1.000,00 Euro 
 
 

Artikel IV 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Änderung tritt zum 01.01.2013 in Kraft 
Hofheim, den 20.12.2012 
 
Main-Taunus-Kreis 
Der Kreisausschuss 
 
 
 
Michael Cyriax 
Landrat 


